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Pfad nicht mehr verläſst, wird auf dieſem Wege chönere und gewiſs bleiben—
dere Erfolge erzielen als andere auf ihren naturaliſtiſchen egen. Wir empfehlen
dieſe ne Kunſtgabe auf Q5 Dr. Hiptmair.
14) Die ſocialen Lehren des Freiherrn Karl von

Vogelſang. Grundzüge einer chriſtlichen Geſellſchafts⸗ und VD

olks⸗
wirtſchaftslehre aus dem literariſchen Nachlaſſ zuſammengeſtellt
Dr iard Klopp 1894 H Pölten. Preſsvereinsdruckerei. 64 G
Preis 3

Eine Ahre Fundgrube für alle jene, die „auf die Wiederherſtellung einer
chriſtlichen Geſellſchaftsordnung als auf die einzige Möglichkeit der Auflöſung
*

unſerer herrſchenden Zuſtände ohne heftige Erſchütterung hoffen.“ Was der geiſt⸗
volle, M Vordertreffen C8 publieiſtiſchen Kampfes chende Freiherr von Vogelſang
mn zahlreichen Artikeln großer Preſsorgane Qan herrlichen Früchten ſeines Fleißes
niedergelegt hat, das hat Dr. Wiard Klopp u dieſem Aumfangreichen u
geſammelt und refflich geordnet, 0 daſs 8 jedem chriſtlichen Socialpolitiker V
Nachſchlagewerk dienen kann.

ganze große Gehiet der ſocialen Lage und rage wird hier beſprochen
Kein irgendwie wichtiger Punkt fehlt. Die galge Geſellſchafts und Volkswirt⸗
ſchaftslehre 10 ſich vor den Augen des Leſers auf Sowohl die krritik der
Schäden unſerer ſoeialen Verhältniſſe aQAls die Vorſchläge zur Reform bauen ſich

und gau auf dem Boden des kirchlichen Chriſtenthums auf. Man ſtaunt
über en Reichthum 65 Geiſtes, die Beherrſchung der oſt ſchwierigen Materien,
die hiſtoriſche Orientierung, die Klarheit und Begründung der Reformvorſchläge,
die Correcte chriſtliche Auffaſſung, die feſſelnde Form Niemand, der dieſes Buch
VI  u eigenen Belehrung Über irgend einen einſchlägigen Punkt U Rathe zle.  „
wird 5 unbefriedigt ſchließen und beſonders iſt * ein wahres Arſenal für
populä

iſſenſchaftliche ſociale Vorträge m Vereinen und Verſammlungen.

V  Vir können das vorzügliche Buch Ni empfehlen.
Weinheim Bergſtraße. Dr Friedrich Kayſ E Stadtpfarrer.

15) Sonn  2 und Feſttagsleſungen für die gebildete elt. Von
* Hammerſtein Trfer, Paulinus-⸗Druckerei. 1895. 80.
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Der gelehrte Verfaſſer bietet mn dieſem der gebildeten Welt eine
kräftige geiſtliche ahrung, den Seelſorgern aber eine rei Auswahl
Stoffen nebſt der Art und Weiſe, Dte ſie dieſelben vor öheren Kreiſen behandeln
könnten. Da die ſogenannten „Gebildeten“ äufig un religiöſen Dingen eine
leider U große Ignoranz aufzuweiſen haben, ⁰ vorliegendes V  erk
auch einem Bedürfniſſe unſerer aſcetiſchen Literatur abhelfen. In gediegenen
Leſungen verden nebſ n dogmatiſchen Wahrheiten über Dreieinigkeit, Menſch⸗
werdung, Leiden, Auferſtehung U. auch moderne inſtructiv⸗apologetiſche
Themata vorgeführt, wie über Staat und Kirche, Zeitſchriften und Zeitungen,
Liberalismus und Freimaurerei, Erziehung, kurz Quter Stoffe, welche heutzutage
un gebildeten Kreiſen häufig discutiert werden und über die mannigfach irrige
Anſichten herrſchen Sind auch hauptſächlich die Einwürfe berückſichtigt, welche
die Proteſtanten gegen die Lehren und Einrichtungen unſerer 1V vorzubringen
pflegen, E ſind dieſelben doch meiſt identiſch mit denen unſerer modernen
Ungläubigen.

Die Anordnung des Stoffes iſt dem Geiſte de  D Kirchenjahres entſprechend
und dem aufmerkſamen Beobachter Ird es nicht entgehen, mit welch feinem
pſychologiſchen QAkt der Stoff auf beſtimmte obnn oder Feſttage vertheilt iſt

Die Darſtellung iſt Coneret und intereſſant. edes Thema bildet in Engem
Raͤhmen eln übſche abgerundetes Ganze Zahlreiche eingewobene Beiſpiele Qus
ueuerer Zeit Uun gut gewählte Citate aus modernen Schriftſtellern erhalten n
Geiß beſtändig in Spannung. Die chöne edle Sprache Hammerſteins U


